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Halle Sonntag
Die Transvaalfrage

Herrſchaft und Freiheit nennt der Dichter der Menſch
beit große Gegenſtände Herrſchaft und Freiheit hat Lord
Beaconefield vor zwei Monaten als den Gegenſtand ſeines
Strebens bezeichnet vgl SaaleZtg vom 11 Nov 1879
Bei der Freiheit handelt es ſich nur darum ſie dem britiſchen
Volke zu erhalten was ſehr leicht iſt da Niemand in England
den Willen oder die Macht hat ſie anzutaſten bei der Herr
ſchaft aber darum ſie nicht nur zu befeſtigen ſondern auch
zu erweitern Jn dieſem Streben verkörpert Beagconsfield
gleichſam die außereuropäiſche Politik Englands welche ſeit
Jahrhunderten um ſich greifend herrſchſüchtiz gewiſſenlos je
uach Umftänden voll nackter Rechtsverachtung oder auch voll
nicht minder ſchmählicher Heuchelei mit einem Worte
römiſch geweſen iſt Die frömmſte der Nationen übt doppelte
Buchführung zu Hauſe beſonders am Sonntage ükerchriſt
lich iſt ſie im Verkehr mit andern Völkern heirniſch im
ſchlimmſten Sinne des Wortes

Jm vorvorigen Jahre zeigte wie ſich unſere Leſer erinnern
die britiſche Regierung im Caplande ihre ſchnöde Rechtsver
achtung indem ſie mitten im Frieden die Transvaalrepublik
annectirte

Die Boers Buhrs die Bauern welche ſich ſchon zweimal
der engliſchen Herrſchaft durch Trekken entzogen hatten pro
teſtirten natürlich vergebens verhielten ſich aber ruhig So
lange der Krieg mit den Zulu s währte gab ihnen die eng
liſche Regierung gute Worte und hielt ſie hin nun aber nicht
nur Cetewayo Muße erhalten hat bei engliſchen Lehrern leſen
zu lernen ſondern auch die Boſate s niedergeworfen find
zeigt England wie es die Freiheit in fremden Ländern ver
ſteht nämlich als die Freiheit andere rückſichtslos zu knechten

Am 10 Dec hielten die Boers eine Verſammlung ab in
welcher ſie eine Reſolution faßten Jn dieſer erklärten ſie
unter anderm daß ſie ſich niemals der britiſchen Regierung
unterwerfen würden daß ſie ihre Unabhängigkeit zurückoer
langten und daß ſie den zuletzt gewählten Vicepräſidenten
Paul Krüger aufforderten fich wieder als Staatspräſident
zu geriren Mit dieſer Kundgebung haben nach dem Recht
welches die Engländer für ſich ſelbſt in Anſpruch
nehmen die Boers durchaus den Boden des Rechtes nicht
verlaſſen Sie haben auch nachher ſooiel wir wiſſen keinen
Schriit gethan welcher auf die Abſicht einer gewaltſamen
Auflehnung gedeutet werden könnte ganz abgeſehen davon daß
ſie ja völkerrechtlich durchaus in ihrem Rechte ſind Das hat
aber die engliſche Regierung nicht gebindert zuerſt den Secretär
des BoersKowites Bok wegen Hochverrathes zu verhaften
und nachdem dieſer gegen Caution in Freiheit geſetzt war den
Präſidenten Krüger ſelbſt unter dieſer Anklage ins Gefängniß
zu werfen Natürlich iſt dieſes Vorgehen bis zu einem ge
wiſſen Grade nothwendig nachdem einmal der erfte Schritt
der der ge valtſamen Annexion eines friedlichen Staates ge
ſchehen war aber was jetzt geſchieht dient dazu jene fchmäh
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liche Gewaltthat nur um ſo ſchmählicher als die Opfer der D
Räuberpolitik in der engliſchen Preſſe wie im Parlament
kaum einen vereinzelten Vertreter ihres Rechtes gefunden ins
Gedächtniß der civiliſirten Welt zurückzurufen

Ob übrigens die Boers viel Mitleid verdienen iſt eine
andere Frage Es ſpielt ſich hier die bekannte Fabel mit dem
Refrain Denn ich bin groß und Du biſt klein ab Was
nützte es ſeiner Zeit den Ureingeborenen wenn ſie von den
Einwanderern abwechſelnd betrogen und beraubt gegen das
erlittene Unrecht proteſtirten Jetzt ſind es die Unterdrücker
von früher welche die Antwort hören müſſen Du biſt
mein denn ich bin groß und Du biſt klein

Rußland
Die ruſſiſche Regierung über die Concentration

von Truppen im Oſten befragt hat erwidert daß nichts in
jener Bewegung liege was den Nachbarn Rußlands irgend
wie Unruhe verurſachen könnte Die Concentration wird ein
fach dadurch erklärt daß nach Beſeitigung der Gefahr einer d

W Colliſſion mit der Türkei durch die Bildung eines Gürtels
von Fürftenthümern kein Grund mehr für die Erhaltung der
großen Garniſonen vorhanden iſt welche bisher in der Krim
und in Beſſarabien gelegen hatten und die auf dieſe Weiſe
frei gewordenen Regimenter nach Polen einem gelegeneren
Diſtrict dirigirt wurden

Turgeniew der berühmte ruſſiſche Dichter veröffentlicht
in der Molwa ein Schreiben worin er ſich dagegen verwahrt
des Liebäugelns mit den Nihiliſten beſchuldigt zu werden Seine
Anſichten hätten ſich ſeit 40 Jahren durchaus nicht geändert
e ſtets ſchreibt er und bin noch jetzt ein Anhänger
allmählicher Fortentwicklung ein Liberaler nach altem Zuſchnitt
im engliſchen dynaſtiſchen Sinne ein Menſch der Reformen nur
von oben erwartet ein principieller Gegner jeder Revolution

In Memoriam
CLXXXIV 18 Januar

Charles de Secondat Baron de la Brode et
de Montesquieu

geboren am 18 Januar 1689 geſtorben am
10 Februar 1755 und ſein Einfluß auf die Entwickelung

des Conſtitutionalismus
Bis auf urſere Zeit ſind die Theorien dieſes Mannes von

größtem Einfluß auf die Entwickelung des Conſtitutionalismus
geweſen und mit Recht iſt er der Vater des conſtitutionellen
Staates genannt worden

Charles de Secondat Baron de la Brède Kde Montesquieu
iſt an 8 Jan 1689 auf dem Schloſſe Brève bei Bordeaux ge
boren Als Sohn einer angeſehenen Adelsfamilie genoß er eine treff
liche Erziehung war ſchon 1714 Rath beim Parlament zu Bor
deaux und erbte zwei Jahre ſpäter von ſeinem Oheim welcher
Präſident dieſes Parlaments war Amt und Vermögen Aber
ſeine Vorliebe für theoretiſche Studien ließ ihn auf das Amt ver
zichten und er begründete ſein Anſehen in der litterariſchen Welt
durch Herausgabe ſeiner lettres persannes perſiſche Briefe in
welchen er unter der durchſichtigen Maske eines Perſers das po
litiſche geſellſchaftliche und litterariſche Leben Frankreichs charak
teriſirte Obgleich Montesquien in dieſer Satire welche unge
heurcs Aufſehen machte die Akademie dieſen Ritterorden von
40 Schmeichlern und Rhetoren, nicht geſchont hatte wurde er
doch 1728 zum Mitgliede der franzöſiſchen Akademie ernannt
und ging dann auf Reiſen welche ſich faſt über ganz Europa
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von den
Scheußlichkeiten der letzten Zeit ſchon gar nicht zu

reden u ſ w

Halle den 17 Januar
Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und

Alterthums Verein
Wenig glückliche Auſpicien ſcheinen es zu ſein unter denen

der Verein in das Jahr 188 eingetreten iſt den Verluſt von
nicht weniger als drei verdienſtlichen Mitgliedern hatte der Vor
ſitzende Herr Prof Dümmler in der Mittwochs Verſamm
iung die traurige Pflicht den Anweſenden kund zu machen aus
dem ehrenden Nachrufe der den Geſch edenen bei dieſer Gelegen
heit wurde ſei daher auch hier hervorgeboben daß der Verein
in dem jüngſt verſtorbenen Rechnungs Rath Solle ein lang
jähriges treues Mitglied betrauert während ihm durch den To
des Pfarrers Winter in Alten Webddingen und des Re
dacteurs Dr Schadeberg hier zwei durch werthvolle Beiträge
für die Vereinszeitſchrift wie durch öftere intereſſereiche Vorträge
rühmlich bekannte Mitarbeiter entriſſen worden ſind Schade
ber s Tod iſt um ſo bedauerlicher als ſeine verdienſtlichen
Unterſuchungen über thüringiſche Topographie des II
Jahrhunderts nun wohl kaum größeren Kreiſen zugänglich wer
den wogegen Winter neben den von ihm zuletzt mit größter
Sorgfalt und Regelmäßigkeit bewirkten Veröffenilichungen des
unter ſeiner Leitung ſtehenden Magdeburger Geſchichtsvereins
reiche Spuren einer umfaſſenden litterariſchen Thätigkeit zurück
läßt unter denen ſeine Geſchichte der Verbreitung der
Ciſtercienſer und Prämonſtratenſer in Deutſchland
ſ wie ſeine Unterſuchungen über Eike von Repgow
und die ſprachlichen Verhältniſſe in unſeren Gegenden
eine hervorragende Bedeutung beſitzen Dieſen den Verein
unmittelbar betreffenden trüben Mittheilungen folgte eine weitere
ihn wenn auch mittelbar doch nicht minder ſchmerzlich berüh
rende die von der bei dem Provinzial Landtage vor einer Woche
erſolgten Ablehnung der die Errichtung eines Provin
S in Halle betreffenden Vorlage Dererr Vorſitzende kann nicht umhin die Provinzial Vertretung
als moraliſch verpflichtet zu baldigſter wiederholter Berathung
und freundlicherer Behandlung jener Frage anzuſehen Der Ver
ſammlung will es faſt ſcheiren als ſolle trotz des geneigten Ent
gegenkommens von Seiten der Königlichen Staatsregierung die
Provinz Sachſen immer wieder hinter ihren Schweſtern in der
Preußiſchen Monarchie zurückſtehen Gerade die Erfahrungen
der neueſten Zeit haben gezeigt daß Tag ſür Tag Kunſtſchätze
und hiſtoriſche Denkmäler aus der Provinz verſchleppt werden
und zu Grunde gehen weil es an einem geeigneten Mittelpunkte
für rn und Aufbewahrung fehlt dergleichen Stücke ſind
verloren und laſſen ſich ſelbſt wenn man aus den zur Zeit ge
ſparten Mitteln ſpäter höhere Summen anlegen wollte nicht
wieder herbeiſchaffen wenn man vielleicht auch anerkennen könnte
daß bei der augenblicklichen figanziellen Lage die Bewilligung
einer zur vollen äußeren Ausſtattung des Muſeums erforder
lichen Summe nicht rathſam ſei ſo iſt es tief tief zu bedauern
daß man nicht den Verſuch gemacht jene Anſchläge auf ein Mi
nimum zu reduciren um mit Hülfe deſſelben wenigſters einen
kleinen ſicheren Anfang zu gelegentlichem ſpäteren Ausbau und
Erweiterung zu ſchaffen Jn erfreulichere Bahnen lenkte die
Verſammlung hierauf erſt wieder die Vorlage des im Auftrage
der hiſtoriſchen Commiſſion der Provinz vom Herrn Gymnaſial
Direktor Dr Schmidt in Halberſtadt herausgegebenen Neu
jahrsblattes für 1880 das zum erſten Male eine ſichere und
kritiſche dabei recht lesbare Darſtellung eines im November
1423 ſtattgefundenen Verfaſſungskampfes der ſeiner Zeit in wei
ten Kreiſen Aufſehen erregte und unter dem Namen Halber
ſtädter Schicht lange bekannt blieb lieferte Auch die an den
Verein ſeitens einer alterthumsforſchenden Geſellſchaft in Bar
cellona ergangene Einladung zum Schriſtenaustauſch fand V
bei der Verſammlung eine beifällige Aufnahme

Nach Erledigung dieſer mehr geſchäftlichen Angelegenheiten
hielt Herr Prof Conrad einen längeren wie immer an
einzelnen Mittheilungen wie zuſammenfaſſenden Betrachtungen
reichen Vortrag deſſen erſter Theil zunächſt die Preisver
hältniſſe der gewöhnlichen Lebensmittel in unſerer
Stadt Halle während der Zeit von 1730 bis 1878 be
handelte Die aus den älteren Wochenblättern wie aus den Ma
giſtratsActen gewonnenen Materialien gaben nach verſchiedenen
Seiten unter einander verglichen namentlich betreffs der ver
ſchiedenen Cerealien und Fleiſchſorten zu mancherlei intereſſanten
Beobachtungen Anlaß Während die Preiſe des Fleiſches am
Anfange der unterſuchten Periode bis auf die Gegenwart eine
ſtetige gleichmäßige Steigerung erfahren haben bemerken wir in
der Scala der Getreidenotirungen nach erheblich höheren Preiſen
in den Jahren 1800 1820 und 1871 1875 auch eine rücdläufige
Bewegung dennoch darf namentlich aus dieſem neuſten
Rückgange nicht ein e Zurückgehen der Bodenrente ge
chloſſen und ein Billigerwerden der Lebensbedingungen für den

onſumenten erhofft werden Die verſchiedenen Getreidearten
unter einander verglichen ergiebt es ſich ferner daß die Preiſe
der Gerſte in den n d in einer ſchnelleren Stufen
folge ſtiegen als die des Roggens wofür ſich ein Grund nur in
dem ſteigenden Bierconſum namentlich auch außerhalb Deutſch
lands in dieſen Zeitabſchnitten finden läßt Daß für Fleiſch jetzt
beinahe das vierfache des um 173 gezahlten Betrages anzulegen
iſt und daß das Kalb und Hammelfleiſch jetzt nicht mehr im
Werthe gegen das Rindfleiſch zurückſteht iſt kaum anders als
durch die Annahme eines geſteigerten und in allen Geſellſchafts
klaſſen verbreiterten Conſums zu erklären eine einzige Aus

18 Januar 1880
nahme bildet hierin das Schweinefleiſch das früher geſchätzter als
Rindfleiſch geweſen und jetzt vielleicht in Folge eines aus der
Trichinenfurcht hervorgegangen gerinzeren Verbranches hinter
jenem zurückſteht Ein zweiter Theil des Vortrages der ſich
weder mit ſtädtiſchen noch mit halliſchen oder ſächſiſch thüringt
ſchen Angelegenheiten ſondern mit den manchem Wechſel unter
worſenen wirthſchaftlichen Verhältniſſen eines großen
Landgutes im Hildesheimiſchen ſeit dem 30jährigen

riege bis in unſere Tage b ſchäftigte war nicht minder
belehrend und aufklärend doch überwogen hier die zur Ec
läuterung gegebenen Details ſo ſehr daß wir uns die Wiedergabe
eines vollſtändigen Bildes verſagen müſſen am Ausführ
lichſten verweilte der Vortragende bei der Schilderung der Be
ziehungen der Gutsherrſchaft zum Geſinde und zu den ab
hängigen und dienſtpflichtigen Bauern worin erſt ſpät durch die
Ablöſungen eine Aenderung eintrat ſodann waren es die Söhne
für freie Arbeiter im Tagelohn oder im Accord ſowie die
Schwankungen in den Handwerkerlöhgen die ins Auge gefaßt
und namentlich nach dem Tauſchwerthe der gewährten gebung
bemeſſen wurden ferner betonte der Vortragende daß in der
Zeit des XVII u XVIII Jahrhunderts doch die einzelnen Ab
theilungen des Dreifelder Synemes nie vollßändig bebaut ge
weſen daß man trotzdem dawals auf eine viel ſtärkere Ausſaat
gehalſen und keinen Werth auf eine gute Ernährung des V eres
gelegt habe das Ganze gipfelte in einer anſchaulichen ſtatiſchen
Vergleichung der Pachterträge von 1597 bis auf unſere Zeit nach
entſprechenden Abſchnitten geordnet Das geſemmte Materiol zu
dieſer wichtigen Unterſuchung het das HausArchiv der adligen
Familie geliefert die ſich noch heute im Beſitze des fraglichen
Gutes befindet und bezweckte Herr Prof Conrad durch ſeinen
Vortrag auch in unſerer Provinz die Aufmerkſamkeit auf ähn
liche ergiebige Quellen zu lenken an denen es in den Familien
Archiven der großen Guts Herrſchaſten nicht fehlen wird

Gleichfalls auf rolkewirthſchafil chem Boden aber auſ einem
anderen Gebiete deſſelben ſtanden die diesmalizen Mittheilungen
des Herrn Profeſſors Schum dieſelben knüpften an ein von
demſelben hier kürzlich aufgefundenes und für die Verensſamm
lungen erwo beres Original Locument die aus dem Jahre
1641 ſtammende erzbiſchöfliche und ſtiftiſche Confir
mation des Statutes der Halle ſchen Seidenkammer
Jnnung So weit es die leider ſehr vorgerückte Zeit erlaubte
charakteriſirte genannter Herr in kurzen lebendigen Zügen an
der Hand jener Urkunde ſowo l die allgemeine Stellung und
Organiſation der zünſtigen Corporationen jener Zeit wie die
ganz beſonderen Eigent zümlichkeiten des in Rede ſtehenden Jn
ſtituts deſſen Mitglieder den Vertrieb von Leinwand Tuch
Putz und Modeartikeln mit dem Verkaufe von Material und
Eiſen Waaren verbanden die wichtigſte Rolle in den erlaſſenen
Beſtimmungen ſpielten natürlich die Vorſichtsmaßregeln gegen
jedweden Eingriff Anderer in das einmal feſt beſtimmte Arbeits
ebiet vor allem gegen die Concurrenz der ebenfalls zünftigenLeinwandbändter und Eiſenſchmiede ſowie gegen die hauſirenden

fremden Händler und gegen die etwaigen Verſuche fremder
Handelsgeſellſchaften in die Jnnung einzudringen an mehr als
einer Stelle zeigt ſich ſchon hier ein Geiſt der ſich nicht mehr
in die aus den Zeiten der wirthſchaftlichen Une bſtändigkeit
ſtammenden ſtaren Schranken einſchließen läßt Zum Schl ſſe
kamen eine Anzahl Exemplare der von dem correſpondirenden
Mitgliede des Vereines Herrn Freiherrn von Eberſtein
verfaßten und in dankenswerther Liberalität eingeſandten Schrift
über die Fehde Mangolds von Eberſtein zum Brandenſtein
gegen die Reichsſtadt Nürnberg 1516 22 zur Vertheilung an
die Anweſenden

Sitzung des Vereins für Erdkunde
am 14 Januar

Herr Profeſſor Dr Kirchhoff eröffnete als Vorſitzender die
ereins ſitzung mit Anmeldung und Aufnahme 16 neuer Mit

glieder Er legte ſodann neu eingegangene Werke und Zeit
ſchriften vor ſprach über die Aufnahme welche das jüngſte Heſt
der Vereinsmittheilungen gefunden und las einen intereſſanten
friſch die unmittelbaren Reiſeeindrücke ſpiegelnden Brief des Ver
einsmitgliedes Profeſſor Dr Brauns in Tokio vor welchen
dieſer an Bord des Dampfers messageries maritimes Oxus am
20 Nov im Angeſicht von Singapore geſchrieben hat Nach
einigen Worten der Anerkennung und Rechtfertigung für Cäſar
Godefrey erwähnte der Vorſitzende die jetzt in Bildung begriffene

Deutſche Seehandelszgeſellſchaft er legte dann für die Sammlung
der hieſigen Univerſität aus dem Muſeum Godefroy erworbene
Gegenſtände vor erläuterte dieſe und ließ eine Photographie der
Rieſentöpfe auf dem Gebiete der Rüdersdorfer Kalkſteinbrüche
circuliren Hierauf hielt Herr Oberlehrer Dr Lehmann ſeinen

nen Vortrag über die neuen däniſchen Forſchungen in
rönland
Schon auf der Naturforſcher Verſammlung in Graz hat Wey

precht aufgefordert das Streben nach Erreichung des Nordpoles
in den Hintergrund und dagegen die Erforſchung der kaum an
den Küſten hekannten arctiſchen Länder in den Vordergrund
treten zu laſſen Ein ſolches Land iſt Grönland welches bei uns
großes Jntereſſe erregen muß da es uns wie kein anderes Land
über die Eiszeit deren Flora Faunag und Menſchenleben auf
klären kann überdies den entſchiedenſten Einfluß ausübt auf das
r Gebiet dem auch wir angehören Prof John

ſtrup in h 1875 mit Erfolg auf eine planmäßige
Erforſchung des däniſchen Grönland angetragen Gerade hier
iſt noch wenig geſchehen da am Oſtrande von Grönland nach
Süden und um die Spitze herum eine kalte Strömung gewoltigeEismaſſen führt welche ſich dann am ſüdlichen Theile der Weſt

eiſtreckten Am längſten verweilte er in England deſſen politiſche
Jnſtitutionen ihm zum Gegenſtande ernſteſter Forſchung wurden
Namentlich Cheſterfield der Miniſter der breiten Grund
lage gewährte ihm ſeine Freundſchaft und als Montesquieu nach
Frankreich zurückgekehrt war verwerthete er die geſammelte Er
fahrung in dem berühmten Werke Esprit des lois Geiſt der
Geſetze der Frucht aller ſeiner bisherigen Studien und Specu
lationen Das Buch war für Frankreich ein Ereigniß es machte die
Beſchäſtigung mit ſtaatlichen Jnſtitutionen zu einer Modeſache
und gab die Richtung für die zukünftige Entwickelung Man
hat das Buch eine theoretiſche Vorbereitung der Revolution ge
nannt und gemeint die Revolution habe aus ihr Verachtung
der Religion und die Vergötterung ſormaler Staatseinrichtun
gen und des salut public öffentlichen Wohles geſogen aber da
mit thut man Montesquieu wohl Unrecht Das Volkswohl galt
ihm Alles aber er wollte nicht das Wohl des Volkes auf Koſten
der beſtehenden Einrichtungen befördern Das iſt aber gewiß
daß der Einfluß Montesquiens ſich bis auf die Gegenwart er
ſtreckt denn durch ſeine Auffaſſung der engliſchen Verfaſſung er
weckte er die Begeiſterung für jenen Staats Schematismus
deſſen Grundgedanken er in dem ſogenannten Gleichgewicht der
Gewalten der geſetzgebenden richterlichen und ausübenden fand
Dieſe Gewaltertheilung iſt Aufgabe und Zweck des Conſtitutio
nalismus geblieben So wird dies berühmte Werk für alle
Zeiten eine anregende und lehrreiche Lectüre jedes Politikers
ſein Wenn es auch der Größe ſeiner Aufgabe die Geſammtheit
der Beziehungen der menſchlichen Geſellſchaft in ihrer hiſtori
ſchen Entwickelung zu betrachten nicht vollkommen entſprach hat
doch ſelten ein Werk durch Fülle und Neuheit der Jdeen ſo an
regend auf ſeine Zeit gewirkt wie dieſes

Von den übrigen Schriften Montesquieus erwähnen wir die
Lettres familières freundſchaftliche Briefe und die Considérations
sur les causes de la grandeur et de la décadence des Romaines
Betrachtungen über die Urſachen der Größe und des Verfalles

der Römer Niebuhr hat dieſes Werk als ein Muſterwerk
hiſtoriſcher Anſchauung bezeichnet

Während Montesquieu als Schriftſteller unter den erſten
Sternen am litterariſchen Himmel Frankreich s glänzte unter
ſchied er ſich von ſeien Nebenbuhlern nicht wenig durch Vor
züge des Charakters Er war allem perſönlichen Ehrgeize fern
Geſucht um ſeines Ruhmes und ſeiner Unterhaltungsgabe
willen mied er doch die Welt und lebte auf ſeinen Landgütern
wo er ſich ſo heimiſch fühlte daß er ſelbſt den gascogniſchen
Dialekt nie ganz ablegte Sein Tod war wie ſein Leben ener
giſch und freiſinnig Montesquien war während ſeines Lebens
ein entſchiedener Gegner der Jeſuiten geweſen Durch dieſe
Gegnerſchaft kam er wohl auch zum Aburrheilen über die
Dogmen des Chriſtenthums in denen er jeſuitiſche Dogmen zu
erkennen glaubte Als kurz vor ſeinem Tode ein Eeiſtlicher
ſein Gewiſſen wegen der lettres persannes beunruhigen wollte
ſagte er Je veux tout sacrifier à la réligion mais rien aux
Jésuites Jch will Alles der Religion aber nichts den Jeſuiten
opfern Am 10 Februar 1755 ſtarb er in Paris Bordeaux
hat ihm ein Denkmal errichtet das glänzendſte hat er ſich ſelbſt
Ton vielfach in fremde Sprachen übertragenen Schriften
geſetzt
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küſte anhäufen Ein däniſcher Gelehrter Stenſtrup hat ſich der
U T dieſes ſüdlichen Theiles gewidmet Der bedeutendſte
Grönlandkenner iſt jetzt Juſtizrath Rink in Kopenhagen der neuer
d nas den erſten Theil eines Werkes über Grönland veröffentlicht hat
Beſchäftigen wir uns mit der Expedition welche der däniſche
Marine Premier Lieutenant Jenſen in Begleitung des Geologen
Kornerup und des Molers Groth unternommen hat deren Re
ſultate ſoeben an die Oeffentlichkeit getreten ſind

Grönland hat eine große Aehnlichkeit mit Norwegen und wie
dieſes von unzähligen tief eingeſchnittenen Fiorden zerſägte
n welche 1000 bis 1500 Meter aus der See ſteil empor

teigenſanften Wellenſinien eines ſich weit ausdehnenden Hochlandes
welches nach Oſten allmälig ſich erhebt Das Binnene s erfüllt
das innere Land und ſchiebt nach den Fiorden Gletſcherzungen
vor deren Enden abbrechend Kalben der Gletſcher in das
Meer ſtürzende Eisberge bilden Schon 1751 hat ein Kaufmann
Lasdalager das Binneneis beſtiegen und iſt auf ihm ziemlich

An Wachen h nene

Beſteigt man einen der Uferberge ſo erblickt man die

Es verbreitete ſich der Vortrag eingehend über die Kleidung und
die Mahlzeiten der Ritter worin gleichfalls nach den Kreuzzügen
die Verſchwendung außerordentlich zunahm Die liebte Beſchäf
tigung war die Jagd Die Damen hoch zu Roß zogen auf die
Reiherbeize aus und ſo beliebt war dieſes Jagdvergnügen daß
ſogar Männer wie Friedrich II und Albertus Maganus über
das Jagen mit Vögeln Schriften abzefaßt haben Als Geſell
ſchaftsſpiele trieb man mit Vorliebe das Brettſpiel den Tricktrack
und das Schachſpiel Sonſt berichtet die Ueberlieferung noch
vom Ballſchlagen und Tanzen Letzteres ſcheint man jedoch mehr
den Bauern überlaſſen zu haben Der mit einer Fülle von in
tereſſanten Einzelheiten durchſetzte Vortrag wurde von der Ver
ſammlung die den Saal der Talpe bis auf den letzten Platz
füllte mit ungetheiltem Beifalle aufgenommen und wird ſicherlich
bei Jedem eine angenehme Erinnerung hinterlaſſen Zum
Schluß gab der Vorſitzende Herr Regierungsrath Dr Hoch
heimer erfreuliche Aufſchlüſſe über die ſtetige Weiterentwicklung
des hieſigen Bezirksvereins

weit vorgedrungen Dann hat erſt in der Neuzeit Nordenſtjöld e
das Binneneis beſſer kennen gelernt und über ihn hinaus iſt
dann und zwar zwiſchen dem 62 und 64 Breitengrade dieEcforſchung des v
einer Mitte Sommer des Jahres 1878 unternommenen drei
wöchentlichen Land und Eisreiſe gelungen
Der Ausgangspunkt der Reiſe war Godthaab Um zu der

nördlich von Frederikshaab gelegenen Küſtenftelle zu gelangen
von welcher man landeinwärts reiſen wollte benutzte man ein
landesübliches von Eskimoweibern gerudertes Boot welches die
Männer in nur eine Perſon aufnehmenden Kajaks begleiteten
Das in Grönland herrſchende Geſtein welches in den Küſten
klippen zu Tage tritt iſt Gneiß und erkennt man leicht daß
früher die Eisbedeckung des Landes eine noch größere war
Die Gletſcher Grönlands zeichnen ſich durch ſchnelles Schieben
aus man behauptet einen derſelben mit einem täglichen Vor
rücken von 11 Meter gefunden zu haben Jenrſen ſelbſt beobach
tete einen Gletſcher der den Tag um 10 dän Fuß vorwärts
rückte Der Punkt an welchem die Landrelſe begann war ein
ſich nördlich von Frederikshaab nach Weſten vorſchiebender Glet
ſcher der das Meer nicht ganz erreichte ſondern von dieſem
durch ein ebenes Vorland beſtehend aus n Klippen ein
ſchließendem Thon getrennt war Die abergläubiſchen Eskimos
be ſtiegen nicht gern das Binneneis doch begleitete ein ſolcher
die drei Dänen Proviant Jnſtrumente und Zelte führten ſie
auf kleinen Schlitten mit ſich Sehr hinderlich waren die Glet
ſchkerſpalten und doch konnte man das in unſeren Alpen übliche
Seil nur ſelten benutzen Viel hatten die Reiſenden mit Nebel
zu kämpfen der helle Sonnenſchein dagegen veranlaßte Schnee
blindheit an welcher ſonderbarer Weiſe der Eskimo am meiſten
litt Elf Tage wanderte man unter vielen Mühſeligkeiten nach
Nordoſten Endlich erreichte man die NunataksBerge welche
aus der Binneneisdecke emporgeſtiegen Am Fuße eines ſolchen
Nunatak bei einer Höhe von 4000 dän Fuß über dem Meeres
ſpiegel wurde das Zelt aufgeſchlagen wilches 6 Tage bindurch
wegen unglücklicher Weiſe hereinbrechenden Schneeſturmes kaum
verlaſſen werden konnte Es war dies ſehr übel da die Reiſen
den nur geringe Proviantvorräthe beſaßen und gezwungen waren
die tägliche Nahrung weſentlich zu beſchränken Der ca 5009
Fuß hohe Nunatak wurde mehrere Male beſtiegen Man fand
auf ihm 27 verſchiedene Pflanzenſpecies ſowohl dem öſtlichen
wie dem weſtlichen Grönland angehörend desgleichen Spuren
von Thierleben einen Vogel eine Schmetterlingslarve und wohl

inneneiſes Jenſen und ſeinen Genoſſen auf
Provinzial Nachrichten

Geſchichtskalender 18 Januar
1684 Cnobloch Martin Dr theol und Superintendent in

Wurzen zu Mötzlich bei Halle geboren
11747 Hecht Chriſtian Prediger am Waiſenhauſe zu Evers

in Oſtfriesland geſtorben war 1696 zu Halle geboren
1774 Draeſeke Johann Heinrich Bernhard Biſchof zu

Magdeburg in Braunſchweig geboren
1853 Fran cke Heinrich Leopold Dr med Geh Medicinal

Rath zu Dresden geſtorben war 1789 zu Eilenburg geboren
r e

W Delitzſch 15 Jan Jn der Kreis Kommunalkaſſe
zu Delitzſch pr 1 April 1878 bis zum 31 März 1879 ſind ver
einnahmt 62,569 M 88 Pf verausgabt 54,648 M 69 Pf An
Jagdſcheinen mit dem Beſtand vom vorhergehenden Jabre und
den Zinſen des geſammelten Fonds ſind eingenommen 2709 M
90 Pf und für Koſten der Jagdſcheinformulare und Prämiirung
des Gemeindewegbaues verausgabt 2169 M 45 Pf Nach auf
geſtelltem Etat pro 1 April 1880 bis 31 März 1831 wird die
Einnahme 45,102 M und die Ausgabe dieſelbe Summe ſein
an Jagdſcheingeldern mit den Zinſen 2438 M betragen die
wieder zu Jagdſcheinſormularen und Prämiirung von Wege

bauten verwendet werden JS Eiklenburg 15 Jan Am Montage fand man bei Zſchepp
lin die Leiche eines ca 70jährigen Mannes Dieſelbe ſoll die
des Arbeitsmannes Landgraf aus Hohenprießnitz geweſen ſein
welcher am Freitag ſeinen Wohnort verließ und ſeit dem Nach
mittag dieſes Tages nicht wieder geſehen wurde Angenommen
und wohl auch zutreffend iſt daß er am Abend bei der großen
Finſterniß welche jetzt immer herrſcht und in der Trunkenheit
den richtigen Weg verloren und dann dem Einfluß der Tempe
ratur erlegen iſt

eh Merſeburg 15 Jan Der Vorſtand des deutſchen
Vereins zum Schutze der Vogelwelt ladet ſoeben ſeine
Mitglieder zur diesjährigen Generalverſammlung auf
Dienſtag den 20 d in den Goldenen Arm nach hier ein
Außer den gewöhnlichen geſchäftlichen Gegenſtänden ſteht ein
Vortrag des Herrn Pfarrer W Thienemann aus Zangenberg
Ueber das Seelenleben der Vögel auf der Tagesordnung

A Erfurt 15 Jan Wie ſchon verſchiedene Thore ſo wird
dort einheimiſche Spinnen Am letzten und ſonnenhellen Tage auch nach mühevoller Arbeit in dieſen Tagen das ſtark be
überblickte Jenſen vom Gipfel zahlreiche andere Nunataks einen feſtigte Löberthor fallen was von den Einwohnern mit
kleinen See und eine nach Weſten allmälig anſteigende weite um ſo größerer Freude begrüßt wird da dieſer Weg dem
Eiswüſte Der Proviantmangel zwang zur Rückkehr die ſchneller
von ſtatten ging als der Heimweg da die Schlitten nun leichter
und auch der Schnee weniger geworden war Faſt wäre kurz
vor Schluß der Reiſe der in einen Gletſcherſpalt gefallene Eskimo
verunglückt Mit etwas Mühe wurden das Weiberboot und die
Kajakmänner gefunden und die Reiſe glücklich beendet worau
W gabe Geſellſchaft ſich in Godthaab wieder nach Europa
einſchiffte

Payer fand an der Oſtſeite Grönlands viel höhere Berggipfel
als Jenſen an der Weſtſeite aber dennoch mehr während der
wärmeren Jahreszeit eisfreies Land Vielleicht gelingt es einmal
Grönland ganz zu durchreiſen doch möchte dies bei allgemeiner
Schneedecke leichter ſein als in der Sommerszeit

Nach Beendigung des feſſelnden Vortrages ſprach der Vor
ſitzende Herrn Dr Lehmann den Dank des Vereins aus Er
machte dann noch auf neue von Hamburg ausgehende Dampfer
verbindungen auſmerkſam theilte mit daß ſich in Wien ein Ver
ein für Höhlenkunde gebildet hat und ſchloß die Sitzung

Preußiſcher Beamtenverein in Halle aS
Der letzte Vortragsabend des Preußiſchen Beamten

vereins bot ſeinen Mitgliedern ebenfalls mannigfache Anregung
Diesmal hatte Herr Gymnaſialdirector Prof Dr Naſemann
die Güte einen Vortrag über ritterliches Wohnen und
Leben im Mittelalter zu halten deſſen leitende Gedanken
ſich etwa in folgenden Sätzen zuſammenfaſſen aſſen Während
die Klöſter die Stürme der Reformationszeit überdauert haben
ſind die Burgen der Ritter zerfallen die Häuſer der Städter
neuen Bauten gewichen ſo daß wir nur mit Hilfe der wiſſen
ſchaftlichen Forſchung uns eine Vorſtellung von dem ritterlichen
und ſtädtiſchen Treiben der Altvordern machen können Die
Burgen wurden ſelten auf Jnſeln deſto häufiger auf hohen Ber
gen und insbeſondere Bergvorſprüngen angelegt und durch tiefe
Brunnen Ciſternen und ſogar Waſſerleitungen mit Waſſer ver
ſehen Der Weg zu ihnen wurde freigelegt um den Feind bei
Zeiten bemerken zu können Je nach der Größe der Burg war
ſie durch eine Ringmauer den Zingel der ſich auf dem gewach
ſenen Fels erhob und mit durchbrochenen Erkern und vorgeſcho
benen runden Thürmen verſehen war umgeben Das Burgthor
war der ſchwächſte Punkt der Veſte jedoch blieb wenn der Feind
es genommen hatte noch immer das Fallgatter als Verthei
digungsmittel Durch das Thor gelangte man in die Vorburg

Barbakane faubourg Als letzter Zufluchtsort diente der Berg
ried gemeiniglich der höchſte Punkt der Burg auf dem auch der
Wächter poſtirt war Sein unteres Geſchoß wurde zu Vorraths
räumen oder zum Buruoverließ verwendet das obere Geſchoß
aber wurde dem Feinde durch die Wegnahme der Treppe unzu
gänglich gemacht Jn einzelnen Fällen war auch ein Ausweg
durch unterirdiſche Gänge möglich Die Burgen wurden mit
geringen Abweichungen nach demſelben Plane erbaut die Sicher
heit der Bewohner war überall für die äußere Einrichtung maß
gebend ihr mußte ſich die Rückſicht auf die Bequemlichkeit fügen
Redner ſchilderte hierauf die Wohnung der Ritter ſelbſt wobei
er namentlich der Wartburg und des marienburger Ordens
ſchloſſes gedachte Jm Winter muß der Aufenthalt in den Bur
gen ziemlich troſtlos geweſen ſein Der Frühling wurde daher
mit Jubel begrüßt und die ritterlichen Sänger ſind ſchier uner
ſchöpflich im Preiſen ſeines Lobes Die Erziehung der Knaben
begann mit dem 7 Lebensjahre Jhr Ziel war ſie zur Zucht
d b zur feinen Sitte heranzubilden Leſen und Schreiben
erreichten nur Wenige Weit wichtiger war dem mittelalterlichen
Ritter das Waffenhandwerk zu deſſen Eclernung er ſeine Söhne
im 12 Lebensjahre an den Hof eines vornehmen Herren gab
wo ſie neben den kriegeriſchen Uebungen auch allerlei Pagen
und Botendienſte verrichten mußten Die Frauenerziehung um
faßte neben der Einflößung eines züchtigen chrſamen Betragens
den Unterricht in den weiblichen Arbei en von denen das Sticken
beſonders beliebt war während das Weben und auch was uns
auffällig erſcheinen muß die Küche der Dienerſchaft überlaſſen
wurde Hingegen blieb ihnen die ärztliche Kunſt und zwar deren

ſchönſten Theile der erfurter Umgegend dem Steigerwalde zu
führt und oft beſonders bei volksthümlichen in und am Walde

abgehaltenen Feſtlichkeiten in der Thor und Wallgrabenpaſſage
geradezu nur mit Lebensgefahr zu benutzen war Der tägliche
Verkehr ſelbſt iſt kein ſehr reger

f Mit Bezug auf eine unſerer jüngſten Correſpondenzen aus
Eisleben geht uns von dem Vorſtande des dortigen Muſik
vereins folgende Notiz zu Eiskeben 15 Jan Jhr Herr
Correſpondent ſcheint über den hieſigen Muſikoerein nicht gut
unterrichtet zu ſein Geſtatten Sie mir deshalb eine irrige
Notiz über den genannten Verein richtig zu ſtellen Wenn in
einer ihrer Eislebener Correſpondenzen von 6 Concerten die
Rede iſt die ſonſt ſtattgefunden haben ſollen ſo iſt dies ein
Jrrthum Es fanden in den letzten beiden Jahren ſogar nur
3 Concerte ſtatt während es dies Jahr 4 werden ſollten Von
einer Abnahme der Betheiligung iſt uns nicht nur Nichts be
kannt es iſt im Gegentheil die Betheiligung eine ſtärkere als in
der vergangenen Saiſon

Dem Stadt und Kreisgerichtskaſſen Rendanten a D
Siedemann in Magdeburg den RegierungsSekretären Riß
mann in Magdeburg und Ber tram in Erfurt iſt der Charakter
als RechnungsRath dem Regierungs Sekretär Bahre in Merſe
burg der Charakter als Kanzlei Rath verliehen

Jn Magdeburg iſt gegenwärtig die Gründung eines
Vereins der Hausbeſitzer zum Schutze der Jntereſſen
derſelben im Werke

PerxſonalChronik Zu der erledigten Pfarrſtelle zu Mer
tendorf Diöces Naumburg a iſt der Domhilfsprediger in
Brandenburg a H Dr Burckhardt und zu der erledigten Pfarr
ſtelle zu Plennſchütz Diöces Liſſen der Hilfsprediger der Pa
rochie Stumsdorf Krauſe berufen und beſtätigt worden Der

MilitärJntendantur Aſſeſſor Kiesner von der Korpsintendantur
4 Armeccorps iſt als Vorſtand zu der Jntendantur der 7 Di
viſion verſetzt und der Militär Jntendantur Aſſeſſor Haaſe der
Corpsintendantur 4 Armeecorps überwieſen worden

8 Defſſau 12 Jan Durch herzogl Verordnung ſind zur
Sicherung der Elbbrücke bei Roßlau gegen Feuersgefahbr
alle Führer von Dampfſchiffen nunmehr verpflichtet beim Paſſiren
der Jrücke die Schornſt eine reſp Rauchfänge ihrer Fahrzeuge
m len Zuwiderhandlungen werden mit 15 30 Mk ev Haft
eſtraſt

Vermiſchtes
Bezüglich einer Aeußerung der Kaiſerin Bei Gelegenheitihres Beſuches der Volksküche ſind nachträglich die h

ſprechendſten Verſionen in Umlauf geſetzt worden Der wahre
Sachverhalt iſt folgender Als der Vorſitzende den Wirth des
Hauſes der Kaiſerin vorſtellte und dieſe ſich über das freund
liche Ausſehen und die Ausdehnung der betreffenden Stadtgegend
ausſprach welche ſie ſeit Jahren nicht geſehen ſagte Herr Star
gardt Ja Majeſgät der Wedding iſt beſſer als ſein Ruf
Hierauf die Kaiſerin Jch habe noch niemals von einem ſchlech
ten Rufe des Weddings gehört denn wenn Sie die hier ver
breitete Armuth meinen ſo iſt dies nur ein beklagenswerthes
Unglück Der betreffende Herr entgegnete hierauf Nein ich
meine die hier ſehr verbreitete Socialdemokratie die wir aber
ſchon tüchtig in die Enge getrieben haben und die wir hoffen
auch ganz zu vertreiben, worauf die hohe Frau mit ſichtbarem
Erſtaunen erwiderte Wir haben es in der Volksküche mit kei
nem andern Nothſtande zu thun als mit der Armuth

Was der Schah von Perſien über den Regenſchirm denkt,
erfahren wir aus deſſen in in engliſcher Ueberſetzung er
ſchienenem Tagebuche Der Schah beſuchte das Rennen von
Longchamps und exrzählt Das vierte Rennen galt dem großen
Preiſe von 100,000 Francs Von den acht Pferden welcheliefen waren ſieben franzöſiſche und nur ein Rappe war ein
engliſches Pferd Während dieſes Rennens gab es große Auf
regung wegen der Eiferſucht und Rivalität zwiſchen Franzoſenirurgiſche Seite nicht fremd Die Lebensweiſe der Ritter weine regelmäßige Man ſtand früh auf und ging früh zu Beite und Engländern welcher Nation die Ehre des Sieges zufallenwürde Der engliſche Rappe kam als Erſter i und

Schillinge und Uniform Alle beköſtigen ſich ſelbſt
Arzt und Medizin ſind frei Nach längeren Dienſten werden

darob großer Lärm Während dieſes letzten Rennens fing es
zu regnen an und ſofort war das Feld mit Parapluis bedeckt
welche ſich die Leute über die Köpfe hielten Alle Männer
wie Frauen tragen dort wenn ſie ausgehen ſolche Regenſchirme
und dienen dieſelben einem dreifachen Zwecke als Stütze beim
Gehen als Schutz gegen Sonne und Regen und im Noth
ſalle als Woffe mit der man Jemand über den Kopf haut

Die Kaiſerin Eugenie tritt ihre beabſichtigte Reiſe nach
dem Kaplande am 26 März an Bord des Uniondampfers
German an Das Schiff wird in Natal rechtzeitig eintreffen

um der Kaiſerin zu geſtatten die Stätte wo ihr Sohn im
Kampfe gegen die Zulus gefallen am 1 Juni dem Jahrestage
eines Todes beſuchen zu können

Weibliche Geſängnißbeamte in England Jüngſt hat
unſere Mittheilung daß in Sachſen Frauen als Aufſeherinnen in
Gefängniſſen verwendet werden Jntereſſe erregt Jn England
beſteht dieſes jJnſtitut ſeit 1872 Die Geſängnißwärterinnen
haben im Anfang eine Probezeit von 3 oder 6 Monaten zu be
ſtehen Die Vorſteherin erhält bis 175 Pfd Sterl 3400 M
jährlich mit gut eingericht tem Hauſe beſtehend aus 6 Zimmern
und einer Küche Sie hat Kohlen Gas und Wäſche frei
Schullehrerin 70 Pfd Sterl S 1400 jährlich und Woh
nung Stellvertretende Vorſteherin hat 30 38 Schillinge a
30 38 wöchentlich ein unmeublirtes Haus ſowie Kohlen
und Gas Hauptwärterinnen haben 18 24 Schillinge wöchen
lich und Uniform Gewödhnliche Wärterinnen bald

Wohnung

Gratifikationen bewilligt Gute gewiſſenhafte Dienſtboten eignen
ſich am beſten zu Wärterinnen Durchſchnittlich erhalten in
England die Gefängnißvorſteherinnen 70 Pfd Sterl 1400

jährlich die Lehrerinnen 35 Pfd Sterl 700 beide
Kategorien auch freie Wohnung

Ein ganzes Schiff verſunken Am Z31 v M iſt unweit
Odeſſa ein griechiſches Schiff geſtrandet und da man daſſelbe in
Folge des großen Nebels nicht ſehen konnte ſammt und ſonders
verſunken

Unglücksfälle durch Ueberfahren Jn den Straßen Lon
dons wurden im verfloſſenen Jahre durch Ueberfahren nicht we
niger als 236 Perſonen getödtet und 3399 verletzt

Ritterliche Genugthung Als Gegenſtück zu den jetzt graſ
ſirenden PiſtolenDuellen finden wir in einem Kaſchauer Blatte
folgende Erklärung Nachdem Endesgefertigter am im Ho
tel Salkhaz abgehaltenen ShylveſterAbend die unſchickliche
That beging eine Dame geküßt zu haben und einſehend daß
dies mit den Erforderniſſen der höberen Bildung unvereinbar
iſt ſo bitte ich die betreffende Dame reſp ihre Eltern feier
lichſt um Vergebung Kaſchau 5 Jan 1880 Fr SzentJſt
vany m p Vaß durch die obige Erklärung den hierfür Jnter
eſſirten die denkbar ritterlichſte Genugthuung verſchafft wurde
wird hiermit durch Unterfertigte bezeugt Kaſchau 5 Januar
1880 M v Sahlhauſen m p Titus v Chaßar m P T
Es iſt in der That rittlicher eine gegen eine Dame verübte
Ünſchicklichkeit in dieſer Weiſe zu ſühnen als ſie mit dem Säbel
oder der Piſtole in der Hand ausgleichen zu wollen

Zur Warnung für ſtellenſuchende Mädchen und Frauen
ſchreibt man der Social Corr Es iſt dringend vor denjenigen

Stellen genturen zu warnen welche im Voraus ein hohes Ein
ſchreibegeld verlangen Diejenigen denen das Annonciren nicht
zweckmäßig erſcheint mögen ſich mit ihren Wünſchen an die
jenigen Frauenvereine wenden bei welchen die Stellenvermittelung
unentgeltlich geſchieht z B an den Lette und Hausfrauenverein
in Berlin die Frauenbildungsvereine in Dresden Breslau Caſſel
Gotha Frankfurt a Stuttgart u ſ w Sie fallen dann
wenigſtens nicht der Eeldſpeculation in die Hände Gewarnt
ſeien ferner diejenigen welche als Erzieherinnen Geſellſchafterinnen
Bonnen u ſ w Stellungen in Rußland den Donauländern und
den öſtlichen halbaſiatiſchen und nur halbciviliſirten Gegenden
annehmen wollen Es ſind neuerdings erſchreckende Berichte von
dort gekommen Hier handelt es ſich um die Gefährdung von
Sittlichkeit und Tugend Dabei trifft oft ſogar die vermittelnden
Agenten gar nicht einmal eine Schuld Oft werden von den im

Sommer einſam auf ihren Gütern lebenden Großen Erzieherinnen
und Geſellſchafterinnen aus Deutſchland Frarkreich der Schweiz
u ſ w nur deshalb verſchrieben um Geſellſchafterinnen zu er
langen die vorleſen ſpielen ſingen in verſchiedenen Sprachen
unterhalten ſollen wit denen ſie aber ſonſt nach Belieben ver
fahren können Jſt die Unglückliche einmal dort im fernen Lande
ſo wird ihr keine Klage gegen den Mächtigen helfen der ſie
verführen will oder ſchon verführt hat Weil ſolche haarſträubende
Geſchichten ruchbar geworden hat man in der Schweiz ange
ordnet daß keine Schweizerin eine Stelle dorthin annehmen
darf bis ſeitens des Conſulats an Ort und Stelle Erkun
digungen über die Familie welche das Engagement anbietet
eingezogen ſind

e

Abfahrt der Eisenbabnzüge von Halle

nach Vm Vm V Nm Nm Nw Abd Abd Abad Nchts
Leipeis s Ts2 106 I S5g 6 733 858 10,3Magdeburg 57 744 1131 Ia wh Don 551 9 a 1068
Nordh Caesel 510 910 1136 2 946
Cottbus Ouben

Posen Sorau l13z3Breslau via Sorau

Sagan rThäringen 545 Tos 1016 s le 9 IIBitterfeld Berlin 4g5 8 32 587 8 9Aschersleben 810 1135 144 6
Fahrt nur bis Nordhbausen Fahrt nur bis PF insterwalde

Ankunft der Risenbahnzüge in Halle

von Vma Vm Vm V Nm Nm Nm Abd Abd Abäm

Leipzig 457 T39 1128 17 368 540 Ta7 217 10
Magdeburg T I136 T724 858 1039Nordh Casssol 730 112 550 80 1038
Cottbus Guben

Posen Sorau Taof 1Breslau via Sorav
Sagan

Thäringen 428 731 1037 Ix7 S18 S31 S 1061
Bitterfeld Berlin 434 724 10 1139 s 1058
Aschersleben T7a s 530 88879 Kommt von Nordbausen Komm von PFalkenberg

gechnellzug I II Classe Courierzug I u II Classe

m Ü HOmnibns Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwei

mal 1 Fahrt Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde
724 Uhr früh Rückfahrt von Salzmünde 8 Uhr früh Ankunft
hier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunſt
in Salzmünde 49 Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 5
Uhr Abends Ankunft hier 7 Uhr Abends

Nach Lauchſtedt und Schafſtedt Poſtomnibus täglich einmal Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft in Schafſtedt 550 Abends

Rückfahrt von Schafſtädt 430 früh Ankunft hier 720 früh
Die Abfahrten von hier ſinden vom Poſthofe aus ſtatt
Von Halle nach Gievichenſtein Nachm 2 3 6 und 8

Uhr nach Giebichenſtein und Trotha Vorm 9 und 11 Uhr
Nachm 4 und 5 Uhr Abends 7 und 10 Uhr

7 und 9 UhrVon Giebichenſtein nach Halle Nachm 3 4Von Trotha nach Giebichenſtein und Halle Vorm 7 und
10 Uhr Nachm 1 2 5 und 6 Uhr

v

5 z

w r



Berliner Börſe 16 Jan
Wechſelcours

Oeſt Lott Anl 64
Rumänier

l

Ruſſ conſ Anl 71/7273Amſterdam 100 Fl s T 3 168,75 bLondon n e Ss T 3 203 z d De ger t
Paris 100 Fr /8 T 3 80,75 bz do Pr Anl 64 eWien öſt W 100 Fl 8 T 4 172,65 z de do
Petersburg 100SR 3 W 6 210,65 bz üngar Gold Rente

Diskonto Berlin Wechſel 4 Türtiſche Anleihe 65 5
Lombards o HypothekenCertifikate

Gold Silber und Papier Gcld uUnk Pf d Prß Hyp Bk 5
Souvereig 20,32 bz uk H P Pr Bod K rz 110 5
De Sthe 16,17 bzG do do do ä 100 5Dollars Pomm Hyp Br rz 120 5Jmperi als Kdb Pfdbr Centr B K 4Oeſterr Banknoten 172,75 bz Unk do 13872/73/74 5

do Silbergulden Gohh Gr es Pro la 32131,25 6 othaer Grundkred rEr Simon 125 Ruf Ctr Bod Kr Pfdbr
Fonds und Staats Papiere

Conſolidirte Anleihe 104,50 bz
do de 1876 4 97,25 bz

Bank Papiere
BergiſchMärk Bank
Berliner Hanbdelsgeſellſch

Deutſche Reichs Anleihe 97,75 bz Braunſchweiger Bank
Staatsſchuldſcheine 8 93,75 bz do Kreditbank
Pr St Pr Aunl v 1855 3 144,75 bz Breslauer Diskontobank
Landſchaftl Central 4 98,60 bz Darmſtädter Bank

D Poſenſche neue 4 98,60 bzG do Zettelbank
S Sächſiſche 397,80 bz Deſſauer Landesbank
S Weſtpreuß ritterſch 31/2 88,00 bz Deutſche Bank
v do do 4 98,00 bzB do GenofſenſchS Kur u Neumärkiſche 4 98,50 B DiskontoKommand
S Poſenſche 98,3 G Eeraer Bank
S Sächſiſche 4 99,00 G Hannoverſche Bank
Sad Pr Anl 67 4 133,30 bz Hyp B Hübner
do 35Fl Obl 177,50 bz Leipziger Kreditanſtalt

Baier Päm Anl 4 133,50 bzG Meininger Kreditbank
Braunſch 20 Thlr Looſe St 93,00 B Nordd Grundkredit
CölnMind Pr Anleihe 3 132,70 bz Oefſterr Kreditanſtalt
Meining 4 Thlr L p St 208,25 bz Preuß BodenKred Anſt
Oldenb 40 Thlr L p St 3 152,00 bz Wer ar a Kr v q

Ausländiſche Fonds Reichsbank lAmerikaner a s e 101,90 bz Sächſiſche Bank
Oeſterr PapierR 4 V 60,20 bz Schleſiſcher Bankverein

do Silber R a 61,30 G Weimariſche Bank
Oeſterr GoldRente 4 71,50 bzB Jnduſtrie Papiere
Oeſt Kredit 100 58 328,00 bzB Brauerei Königſtadt
do Lott An 60 5 125,75 bz do Tivoli

e t

Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen

308,60 bz
107,90 b
85,90 bz
88,49 bz
78,25 bz
148,90 bz
148,10 bz
84,70 bz
10,50 bzB

104,50 bzG
10 ,00 G
104,75 bz
103,25 B

112,50 G
105,10 bz
116,40 bz

105,50 bzG
103,00 bzG
92,50 B
90,00 B
94,75 bzG
142,00 bzG
105,75 bz
mee
138,25 bzG
110,50 G
187,00 bz
94,25 bzG
107,00 bzG
106,25 G
142,25 bz G
93,00 bzG
55,00 bzG

89,90 bz G
126,50 bz
152,90 bzB
114,25 bz
104,75 bzG
40,00 bzG

19,90 bzG
71 75 bzG

Erbllwitzer Papierfabrik 61,50 bzG
Veſſauer Gas 148,00 bz0
Eiſenbahnb Berliner fr 340,00 G
Glauziger Zuckerfabrik 44 25 B
Körbisdorfer Zuckerfabrik 85,50 bzG
Halleſche Maſchinenfabrik 153,00 B
Zeitzer do 68,60 B

Bergwerks und
Hütten Geſellſchaften

Bochum Bergw A 102,75 bzG
do do B 89,50 bzBoruſſia Bergwerk 119,00 bzB

Dortmunder Union 16,75 bzB
Gelſenkirchener 135,00 bzG
Harpener BergbauGeſ 138,00 bz
Hibernia 92,10 bzGHörder Hüttenverein 93,00 bzG
KölnMüſener Bergw 35,00 bzG
Königs u Laurahütte 127,30 bzG
König Wilhelm 49,75 bzGLouiſe Tiefbau 72,50 bzG
Magdeburger 146,90 BPhönix Bergw A 87,00 bzB
do do B 53,00 BPluto Bergw Geſ 94,80 bz

Schleſ Zinkhütten 100,50 bzB
do do St Pr A 4 105,50 G
Eiſenbahn Stamm und

Stamm Prioritäts Aktien
Altona Kieler 136,00 bz
BergiſchMärkiſche 94,00 bzG
Berlin Anhalt 102,40 bzB
Berlin Dresden 16,00 bz
Berlin Görlitz 25,25 bzBerlin Hamburg 190,75 bzG

BerlinPotsdamMagdeb 96,20 bzG
BerlinStettin 112,60 bzG
BreslauSchwd Freib 91,75 bz
KölnMindener 144,10 bz
Halle Sorau Gubener 24,30 bzB
HannoverAltenbekener 53,70 G
Märkiſch Poſener 30,30 bz
Magdeburg Halberſtadt 143,30 bzG
Niederſchleſ Märk gar 98,75 bzG
Nordhauſen Erfurt gar 24,50 bzB
Oberſchl A C D E 3 172,25 bz
do B gar 3 147,00 bz

Oſtpreußiſche Südbahn 60,90 bz
Rechte Dderuferbahn I139,00 z
Rheiniſche 162,50 vdo B gar 96,50 GRhein Nahe 13,25 bzB103,50 bz8StargardPoſen gar 4

155,00 bThüringer A
do B gar a 96,50 6
do G gar 4 103,90 bz

BerlinGörlitzer St Pr 5 72,25 bzG
HalleSorauGuben 5 81,25 bzG
Hannover Altenbeken 5 215,10 G
MärkiſchPoſener 5 99,00 bzB
Magdeb Halberſt B 3 88,40 bzG

do G i5 118,90 bzGNordhauſen Erfurt 5 87,00 bz G
Oſtpreuß Südbahn 98,60 bzG
Rechte Oderuferbahn a 133,00 bz
Saalbahn 5 41,50 638KaſchauOderberg 53,60 bzG
Auſſig Tepli I187,00 zBöhm Weſtbahn 59 gar 5 92,50 bz
EliſabethWeſtbahn gar 5 81,60 bzG
Galiziſche Carl Ldw B 5 110,00 b
MainzLudwigshafen 89,00 bzG
Oeſterr FranzStaatsbahn
Reichenb Pardub 4 V gar 53,40 bzG
Rumänier 44 25 bRufſ Staatsb 590 gar 5 136,00 G
Südböſt Lomb
WarſchauWien 251,25 bz

Eiſenb Priorit Aktien
und Obligationen

BergiſchMärk III Ser v St
3 g 3 90,00 G

do V Ser 4 102,00 B
do VI Ser 41 102,50 G
do VII Ser 4 101,50 bzG
do VIII Ser 4 U 101,90 B
do IX Ser 5 105,25 G

Dortm Soeſt II Ser 4 102,00 bz
Nordb Frdr 5 101,40 bzGBerlin Anhalter Lit O a4 l 100,80 bzG
BerlinGörlitzer Lit C 410 99,90 b
BerlinPotsd M F 41 100,30 bz63

Bresl Schw Freib K 4i 101,70 b
KölnMind 312 g IV Em 497,50 B

do V Em 497,40 Gdo VI Em 4 h 100,30 G
HalleSorauGub gar a 103,50 G
Märtkiſch Poſener IMagdeb Halberſt v 1865 4 h 100,30 b
Magdeb Leipz Lit A a 101,00 bzG

do Lit B 497,10 GMainzLudwigshafen 76 5 105,00 bzB
MainzLudwigshafen 4 101,75 b
Oberſchlefiſche F 41 102,50 G

do H a 102,75do von 1869 5103,00 G
do TCoſelOderb s 102,25 G

Oſtpreußiſche Südbahn 43 101,69
Rechte Oderufer 41 102,50 bzB
Rheiniſche III E v 1865 4 h 100,40 B
Rhein Nahe v St g I E 41 102,75 bz

Thüringer IV Ser Gdo V Ser 416102,00 G
DurxBodenbach 5 80,50 G

do do neue 5 77,80 bzGDurPrag r 46,10 b3Gal CarlLudw B g II E 5 89,50 bzG
do do gar III E 5 92,00 bz

KaſchauOderberg 73,30 bzG
LembergCzernowitz gar 575,60 bz

do do II Em 5 78,20 bzG
do do III Em 573,80 bz

Oeſt Frz Stsb alte gar 5 368,10 bzG
do do neue gar 3 361,00 bzB
do do nene 51108,50 b

Oeſterr Nordweſtb gar 585,40 bzB
Kronprinz Rudolf B gar 580,00 bz

do do 1872er gar 5 77,80 bzG
Reichenberg Pardub 577,50 bz
Südöſt B Lomb gar 3 256,50 bzG

do do Obl gar 5 90,90 b G
CharkowAſow gar 591,00 bz

do in S à 20 gar 585,10 bz
Kursk Kiew gar 5 97,00 bzG
MoskoRjäſan gar 5 101,60 G
MoskoSmolensk gar 8 92,60 bzG
RjäſanKoslow gar 599,70 bz
WarſchauWien II Em 51 102,00 bzB

do III Em ſ51100,80 bzG
Bresl e chWw yrerb G a 102,00 B

W

vom 16 Januar
J Angeb Geſucht J J Angeb Geſucht

56 Hall St Obl 1102,75 Zuckerfabrik Glauzig e
4 do do v 1867 110250 St A S Th Braunk V I06,25 104,25
82/ do do v 1818 96 StammPrioritäten derſ 1107
40 Pfandbr d Prov Sachſen 097,50 St Akt Weißenf G 175 173
4 Sächſ Prov Oblig 102,25 Dörſt Rtm Bkhl Jnd Akt 75 S
41 Mansf Gewerkſch Obl 101 Hall Brauerei Mich u Co 20
41 Unſtrut Regul Oblig 101 Stamm Prioritäten derſ S S
59 Hall Zuckerſ Anl S 98 Akt d Cröllw Akt Fab 66 64
s0 Anl d N Akt Z Raff 100 Zeitzer Maſch Akt Schädejj
500 Hyp Anl d Zf Körbisd 100 Hall Maſchinenfabrik 160 S
Hall Bankvereins Aktien 127,50 Att Malz F Cönnern 100
St Akt d N Akt Raff j Akt MalzFab Landsberg 125StammoPrioritäten derſ S 75 Eilenb Katt Man Akt S S
Hall Zucker Sied Akt S NRured Bruck Niet Bgb V
Zuckerfabrik Körbisdorf S Packhofs Aktien 600

Die Courſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen fich pro Stück

Jm Wege der öffentlichen Auction ſoll nachſtehendes den Erben des
verſtorbenen Kaufmanns J S Sch
Delitzſch brlegene und
Grundfſtück

umann in Delitzſch
im Grundbuche dalelbſt Blatt 24l

gehörige in
eingetragene

ein in der Breiten Straße Nr 245 belegenes Wohnhaus mit Seiten
und Hintergebäuden und Hofraum nach den Steuerauszügen mit
einem jährlichen Nutzungswerth von A 594 00 ſowie eine in der
Werbener Sandmark Blatt 4 Parzelle 15 belegene Hauskabel von
3 Ar 90 I Mtr Flächeninhalt zu einem Reinertrage von

1 23
/100

Nr 245 der Gebäudeſteuerrolle und unter Artikel 219 der Grundſteuer
mutterrolle

am 24 Jannar I880 Vormittags 10 Uhr
durch W rn an Ort und Stelle verſteigert werden

ie uszüge aus der Gebdäudeſteuer und Grundſteuer Mutter Rolle
ſowie die ſonſtigen Verkaufsbedingungen können in meinem Contor eingeſehen
werden

Jm Grundſtück ſelbſt iſt ſeit einer langen Reihe von Jahren ein flottes
Materialwagren und Wein Geſchäft betrieben und wird die Laden
etnrichtung mit dem Hauſe zuſammen verkauft

Delitz ſch den 4 Januar 1880
Der General Bevollmächtigte der J S Schnmann ſchen Erben

Gustav Schulze

o A
Jm hieſigen Rittergutsforſte ſollen

Freitag den 23 d Rts Vorm 10
circa 460 Mtr Unterholz und Abraumreiſig

3 Scheite
von 12 Uhr

weidenes Reisholz
9 Eichen mit 10 Cbm

11 Pappeln mit 13,50 Cbm

Uhr

ab 46 Eſchen u Rüſtern mit 13 Chbm

meiſtbietend unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen ver
kauft werden wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade

Weßmar den 15 Januar 1880
Der Förfter

Conrad

Aer Verpachkeung
in Niemberger Flur

Jn der Bahnhofsreſtauration zu Niember
ſoll Freitag den 23 Januar Nachmittags 2 Uhr

zen reutzmann in Spickendorf gehörige Ackerplan Nr 122
der früher dem Gutsbeſitzer Herrn O

von 54 Morgen in Drei Parzellen von je 10 Mrg
und in 24 Parzellen von je 1 Morgen öffentlich
meiſtbietend unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen auf eine Jahresernte
verpachtet werden

S Vvilligſt prompt und zweckmäßig
beſorgen Annoncen jeder t J alle hieſigen und auswärtigen Zeitungen

arck O o gr Ulrichsſtr 4 I

Holz Verſteigerung

Schkerditz ſollen
I Sonnabend den 24 Januar

10 Uhr auf der Schkenditzer
Ziegelſcheune

circa 711 Hundert weidene Bandſtöcke
aus den Unterforſten Schkeuditz und
Maßlau

I Montag den 26 Jannar10 Nör im Wallholze bei
Burgliebengu

circa 3 Hundert Stangen 1100 rm
Unterholz Reiſig

III Donnerstag den 29 Januar
10 Uhr im Schlage VI Unter
forſt Maßlan an der Erm
litzer Strecke

circa 12 Hundert Stangen 15 rm
Unterholz Reiſig aus der Totalität
8 rm Scheite 600 rin Reiſig

öffent ich vereigert werden
Kaufluſtige wollen ſich zur oben

bemerkten Zeit an erwähnten Orten
einfinden und von den näheren Bedin
gungen an Ort und Strlle ſich unter
richten

Schkeuditz am 15 Januar 1880
Königl Oberförſterei

Holz Auction
Unterzeichneter beabſichtigt in ſeinem

ans Gehöft grenzenden Sarten den
27 d Mts von Vormitt 10 Uhr an
eine Parthie ſehe ſtarke Ellern und
Rüſtern durchweg als Nutzholz vaſ
ſend unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen an den
Meiſtbietenden zu verkaufen

Burgſtaden im Januar 1880
A Hauptmann

Auction
Montag den 19 Januar Nach

mittags 2 Uhr verſteigere ich Hirten
aſſe I einen Nachlaß Betten Wäſche

Möbel u drgl
MayAuetionator u gerichtl Taxator

Haus Verkauf
Jn einer belebten Stadt im Mans

felder Kreiſe iſt veränderungshalber ein
Wobnhaus worin ſchon lange Jahre
Tiſchlerei mit Möbelmagazin flott
im Betriebe iſt iſt unter ſehr günſtiges
Bedingungen preiswerth auf Wunſch
mit ſämmilichem Jnventar zu ver
kaufen Auch iſt daſſelbe wegen aus
gezeichneter Lage zu jedem anderen
Geſchäft paſſend Wo ſagt die Exp

dieſer Zeitung 2
Eine Waſſermühle mit 4 Mahl

gängen und Spitzgang Gebäude und
Mühle i beſt Zuſtande m Fiſcherei
100 Morg Grundſtücken aushalten

g der Waſſerkraft Leiſtungséfähigkeit
welche noch geſteigert werden kann 709
bis 800 Wispel an ſchiffb Wafſer
in einem größeren Dorfe u kornreich
Gegend gelegen durch Chauſſee mit

Stund entfernt Bahnſtation Stadt
verbund von wo die Bahn nach nicht

weit entferntn gr Städten führt iſt
Familien Verhältniſſe halber mit 20
bis 24,000 Mark Anzahlung zu ver
kaufen Das Nähere bei
Haaſenſtein K Vogler Magdeburg

Ich bin Willens mein hier belegenes
einſtöcktges Haus mit hübſchem Vor
garten zu verkaufen

W Busch,
Oſtrau bei Stumsdorf

Jn der Könizlichen Oberförſterei

2Pflege

Zu verkaufen
Ein neues Haus Nähe des
Hospitals für 18 000 Mark und
ein großes vor 4 Jahren neuerbautes
Haus mit Thoreinfahrt großem Hof
raum reſp Lagerplatz ſowie Lager
räumen unweit des Waiſenhauſes
ſind unter günſtigen Bedingungen und
bei mäßiger Anzahlung zu verkaufen
Offerten unter Chiffre T 69 gelangen
durch die Expedition dieſer Zeitung in
Beſitzers Hände

Zu verkaufen
Ein reelles Grundßück mit ſchönen

ſchattigen Gartenanlagen nahe an der
Stadt beſte Lage paſſend zur Anlage
großer Concerträume und zur Ab
haitung von Bällen iſt nur an einen
zahlungsfähigen Käufer mit reellem
Werth zu verkaufen Anzahlung 5 bis
10,000 Nähere Auskunft bei H
Nerlich Halverſtadt Breiteweg 30

Die bei Dürrenebersdorf Gera
beleg ne Bo ckwindmühle
zwiſchen 5 Dörfern die einzige jährl
über 100 Wispel Schrot außer Mablev

it reſtaur Wohnhaus Scheune Gar
ten und Reſtaurationsbetrieb iſt zu
verkaufen event wird am Sonntag
den 8 Februar er Nachm 3 Uhr
unter günſtigen Bedingungen verſteigert

Die Beſitzerin
Ein Laden mit freundl Familien

Wohnung zu jedem Geſchäft paſ
ſend iſt ſofort zu vermiethen und
Johannis zu beziehen bei

W Hübnoer Zeitz
Altmarkt u FalkenſtraßenEcke

für 759 iſt zuEin Lo gis vermietben und
April be gr iirichoöſte 52

Eine freundl Wohnung beſt aus
3 Stub nebſt Zub iſt zum Preiſe von
125 zu verm und Oſtern 1880 zu
beziehen Loniſenſtraße 13

Ein Logis von 4St 2 K Speiſek
Küche Keller Boden u Stall für
120 Thlr auch getheilt ſofort oder
1 Apr zu beziehen Böllbergerweg 3 e

Wilhelmösſtr 4 zu Oſtern zu de
ziehen 2 St 1 1 Küche mit Zu
bedör und 3 kleinere Wohnungen

Möbl Stube ſof Mauerg 10 III
Schlafſtellen mit oder ohne Koſt

ſofort Böllbergerweg 32
Jn meinem Penſionat welches

vollſtändiges Familienlekeg treue
Aufſicht und Nachhülfe in

wiſſenſchaſtlicher Beziehung bietet
finden zu jeder Zeit junge Mädchen
freundliche Aufnahme

Naumburg a/S Wekerſtraße 8
verw Paſtor Greunmer

Reiſender Geſuch
Zum 1 April er wird für ein älte

res gant eingeführtes Magdeburger
Drogueun Farben u Produeten
Geſchäft ein durchaus ſolider tüchtiger
junger Mann als Reiſender geſucht
Verückſichtigurg finden nur die Bewer
ber welche ſchon einige Zeit gereiſt
und etwas Kenntniß der Branche haben

Meldungen mit genauer Angade der
bisherigen Thätigkeit unter Beifügung
der Zeugniſſe sub P H 696 an
Haasenstein Vozler inMagdeburg zu richten

Tiſchlergeſ ſ Arb ar Branhenea 0

HaakZux Vexgrößerung eines hochlohnen
den Export und Jmport Geſchäfts in
Oberitalien wird ein activer oder
ſtiller Socius mit Capital geſucht
Bedeutende Rentabilität wird nachge
wieſen Offerten sub poste
restants Mailand

Ein Hauslehrer
wird ſofort oder zum 1 April geſucht
Offerten eub G 76 an die Aunnonc
Expedition von M Graeſe große
Märkerſtraße 7 erbeten

Buchhandlungsreiſende
auf VrachtPrämien geſucht Ve dienſt
5 pro Tag A J Kinastoweki
Halle a /S Rathswerder J
Ges u cht S erEin jueger

n tüchtigerBarbiergehülfe für nur gute Kund
ſchaft paſſend kann bei hohem Lohn
wenn möglich ſofort antreten beim
Barbier u Heilgehülfen H Nerlich
Halberſtadt Breiteweg 30

Lehrlings Geſuch
Jn unſerm Droguen und Farbewaaren Geſchäft en gros en detail

findet zum 1 April cr oder früher
ein junger Mann mit guter Schul
bildung Stellung als Lehrling Koſt
und Logis in unſerm Hauſe
Kennenberg Co NachMagdeburg

Einen Lehrling ſucht ſofort oder
Oſtern 4 Dewerzeny,
Korbmachermſtr Brunnengaſſe 1

Per 1 April er oder früher ſuchen
wir für unſer Comptoir und Lager
einen jungen Mann mit den nöthi
gen Schulkenntniſſen als

ehnEig
Gefl Offerten sub A L II durch

Hansenstein e Vogler Halle
a/S erbeten

3 Lehrlinge nimmt noch an jetzt
oder Oſtern Alb Hetze

Zimmermeiſter Raffinerie 8
Auch ſind daſelbſt Bauſtellen zu

perkaufen

Lehrlings Geſuch
Für mein Colonialwaaren Ge

ſchäft ſuche unter ſehr günſtigen
Bedingungen einen Lehrling

Freie Station im Hauſe
Albert Schmidtt

8 Domplatz 8
Einen Lehrling ſucht
Matuschke Schmiedemeiſter

Land wehrſtr 3
Einen Lehrling ſucht A Velge

Buchbindermeiſtsr Halle a
Barfüßerſraße 17

Blätteriunen und Lehrmädschen
m ſich Auch wird die Glanzein
ſtärkerei mit gekochter Weizenſtärke
binnen einer Stunde bei mäßige
Honorar gelernt Außerhalb brieflich
Erſte amerikau Glauz Waſch

und Plätt Anſtalt
Halle a/S Rathswerder L
Geſucht Viehmädchen 1 jüngeres

Mädch aufs Land u tücht Mädch f
St d Fr Nitſchke gr Brauhausg 29

Komoden Kleiderſchrank Vellſt llen
verkauft billig Frangenſtraße 5



I Emission Köln HMindener II Emission und Hannover Al

J daran Veidenden ſelbſt nicht geahnte Zuckerkrantheit heile ich auf

Mein Onkel Den Juan
tionen von Woldemar Friedrich Aus der Briefmappe der Freundin
Novelle von Ernſt Wichert Die Schlepye Erzählung von Hein
rich Seidel Ferner Eine Novelle von K F Franzos belehrende
Beiträge von Herrig Bucher A v Eye Stieler J Ranke u v A

JUnſtrationen erſten Ranges nach Knaus G Richter Rocholl Kir

Frei von jedem einſeitigen politiſchen oder konfeſſionellen Standpunkt

Mit Jluſtra

Neue illuſtrirte Wochenſchrift
Das erſte Quartal 1880 enthält unter Anderem

Roman von Hans Hopfen

berg Grützuer Strhowsky Spangenberg 2ec
Die erſte Nummer welche einen prächtigen Holzſchaitt des berühmten

Richter ſchen Bildes der Königin Luiſe entbält iſt gratis in allen Buchhand
lungen zu haben ſowie auch direct von der Verlagshandlung J H Schorer

in Berlin Lützowſtraße G tPreis vierteljährlich nur Mk 1,60 oder auch in jährlich 14 Heften zu
50 Pfg durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten

J ran leidenden Pat enten aufs Wärmſte

Zuckerharnruhr
Die im Publikum bis dato für unhei bar gehaltene und von vielen

Grund einer von mir erfundenen Methode und empfehle mich den da
Die Symptome welche bei

dieſer Krankheit auftreten machen ſich folgender Art kennbar unaus
löſchlicher Darſt nicht zu ſtillender Hunger Abnehmen der Sehkcaft
und Schwäche des Gedächtniſſes zuckerhaltiger Speichel und Schweiß
I Urin dem Durſt entſprechend oft das 10 bis 20fache überſteigend
weiß öfter gelb und bis zu 12 Procent mit Zucker ve ſetzt
wende ſich vertrauensvoll an

I Nichard BVerger Fresden Blaſewit Reſidenzſtraße 32

Empfohlen
Jn Erfahrung gebracht daß der H Jnſezyk Vextuxranz Unter

nehmer in Beuthen Oberſchleſien durch ein Mittel von Jh
ſeinem gefährlichen angeblich unheilbaren Uebel Zuckerharnruhr
vollſtändig geheilt worden iſt erlaube ich mir Sie zu bitten mir
ebenfalls ein wirkſames Mittel gegen meine nämliche Krankheit zu
ſenden 2e

Radzionkau Ober Schleſien den 1 September 1879
P FIaK Kaplan

Danksagung

Man
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a See e te S BarterzengungsS Pomade
Alle S erxzeugt in 6 Monatet S r e a S 4 e einen vollen BartDe Doſe 3 halbe Doſe

Reiche gediegene Unterhaltung und Belehrung vielſeitige geiſtige 1 M 50 Dieſes kosAnregung prächtigen Bilderſchmuck bietet dieſe große illuſtrirte Familien S netiſche Schönbeitsmittel
Zeitſchrift in wöchentlich 27 Bogen größt Folio e a iſt jungen d e4 42 ahren an ganz beſonders zufür nur drei Mark vierteljährlich empfeblen da der Batt eine Zierde

Abonnementsannahme auf den begonnenen neuen 22 Jahrgang bei allen des Mannes iſt
Buch handlungen und Poſtanſtalten bei letzteren mit kl Poſt uſchlag r Rothe 5 Frkikot
Verlag von Eduard Hallberger in Stuttgart und Leipzig ehe e e W Lei Aloin

Den Umtausch von gekündigten 4h und 5procentigenERisenbahn Frloritätem Berin Stettiner IV
tenbeKener II III Emission inAproc convolidirte Preuss Staatsanleihe
gegen Prämite der in der Zeit

vom S Januar bis 5 Februar Gr
bewirkt werden Kkann vermitteltHalle a S

VII

M V Lehmann
Geſchäfts Uebernahme

theile mit Garantie Honorar billig Zeit beliebig
Unterricht in Tanz und Anſtandslehre 2 Curſus und

gefällige baldige Anmeldung gr Branhausgaſſe 9
Halle Januar 1880

Schreib und Tanzlehrer

Schuell und Schönſchreibunterricht kaufmänniſche Handſchriſt er

erbit e

E am manmmn

Tann kerri hDer 2 Curſus meines Tanzunterrichts beginnt Ende Januar
I fällige Anmeldungen nehme ich jederzeit gern entgegen

Herrn R Berger Dresden Blaſewitz Vor vier Monaten ge
brauchte ich Jhr Mitt l gegen Zuckerharnruhr und erlaube mir das
erzielte Reſultat zu melden

ßes und Kräftigunx des Körpers und dieſes verſchaffte mir die ErS wartung eines günſtigen Exſolges den ich auch ſchließlich erfahren habe

d

Jch hoffe daß die angeblich unheilbare
die daran
angeordnete Lebensweiſe nicht genau beobachtete verenlaßte die Analyſe

I den Harn ohne allen Zucferabſatz wo früher bei Diätfehlern ſich im
S n ein Zuckeranſatz g bildet hat

ch ſaze Jhnen für die Mittel zur Herſtellung meiner Geſundheit
den herzlichſten Dank und wünſche daß Jhrer Heilmethode die größte
Anwendung und würdige Anerkennung zu Theil werde

Achtungsvoll P FlakK Kaplan
Radzionkau Ober Schleſien den 2 Januar 1880

H Be h d sGeehrter Herr Berger Mit Freuden gebe ich Jhnen die
Nachricht daß ich nach Verbrauch Jhrer Medicin mich vollkommen
geſund fühle Jch habe nach zwö fjährigen Leiden an der Zuckerharn
ruhr trotz aller ärztlichen Behandlung viele Schmerzen ausgeſtanden
aber ſeit Jhrer Behandlung bin ich ein ganz anderer Menſch geworden
Um mich von dem guten Erfolg Jhrer Mittel vollkommen zu über
zrugen habe ich mit der verſprochenen Nachricht ſo lange gewartet
und bitte ich deshalb um Eatſchuldigung

Mit dem beſten Dank zeichnet in aller Hochachtung
rau Stephanie Dietfz

Ehbenfalls b ſten Dank für die liebevolle Behandlung meiner Frau
und den guten Erfolg ochachtungsvoJ F Dietz Gensdarm

Schapbach bei Wolfach in Baden den 5 December 1879

Außer dieſen Atteſten liegen noch eine große Zadl älterer An
erkennungen zu Jedermanns Einſicht bei mir vor

Zeugniss
Seit vielen Jahren hatte ich Reißen in allen SGliedern ich lag

2 Jahre lang im Bett ſo ſteif daß ich nicht im Stande war eine Hand
na s dem Munde zu führen dabei nahmen die Schmerzen täglich
überhand Nachdem mir aber das Ringelhardt Glöck

ner ſche Zug und Heilpflaſter empfohlen
und daſſelbe täglich tüchtig in die kranken Glieder eingerieben
worden iſt bin ich nach kurzer Zeit wieder ſo weit daß ich jetzt ſchon
beim Schmied den Blaſebala ziehen und Stunde weit getzen kann
und glaube daß ich jetzt wieder wenn gleich in meinem 63 Jahre
mit leichter Arbeit wein Brod verdienen kann

J fühle mich verpflichtet dieſes ausgezeichnete Ringelhardt
Glöckner ſche Pflaſter allen derartig Leidenden dringend zu em
pfehlen Wilhelm Muiler in Röderau bei Rieſa

Vorſtehender wahrer Sachverhalt wi i iPunkten beſtätigt chverhalt wird hierdurch in allen
Röderau bei Rieſa den 5 Mai 1875

O A Kaul Gemeindevorſteher

Echt mit Stempel M Ringelhardt und Schutzmarkeauf den Schachteln iſt zu beziehen à Schachtel 50 r ans den
bekannten Apotheken Zengniſſe liegen überall aus
B Obigr Schutzmarke ſchützt vor dem nachgeahmten Pflaſter

Gleich bei Beginn der Cur bemerkte ich
eine erfreniiche Wirkung Ausbleiben früheren unangenehwen Schwei S

Masken Garderobe von P Gottschalck
J e Krankteit nicht rückfällig wasLeidenden befürchten obgleich ich ſeit mehreren Wochen die

S

Hermann Wipplinger Dorotheenſtr 14
Ge

II

kleine Ulrichsſtraße 7 II
De Reichhaltige Coſtüme Billige Preiſe

Landmann s Masken Garderobe

kleine Ulrichsſtraße 26 p
hält ſeine K Herren und Bamen Costume einem geehrten hieſigen
wie auswärtigen Publikum beſtens empfohlen

Höbel Magazin Brüderstrasse 13
zum SelbstKostenpreis

Gänzlicher Möbel Ausverkauf
wegen Krbregulfirung im H Diessner schen

Theilzahlungen gestattet
Da ich den Verkauf der Mefſer auf hieſigem Wochenmarkte

aufgegeben habe ſo werden alle Arten Meſſer in dem Hauſe

Trödel Nr 10
zu ſehr billigen Preiſen verkauft C r stes
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V r

S

S 3 Peu d SS Bernh Most sche
S Scehnupfen u IHusten Bonbons 9

sicherstes Hausmittel hS gegen auftretenden Schnupfen und Husten
o sollte in Keiner Haushaltung fehlenS O Nur allein ächt aus der Fabrik m

Bernh Most in Halle a/S e e
o u Von ärztlichen Autoritäten 9 e S 7empfohlen W

S esm

De Weigen Kaffee
prämiirt auf der Berliner Gewerbe Ausſtellung 1879

aus der Berliner Cichorien Fabrik Actien Geſellſchaft vormals M I
Voigt in abſolut reinſter Qualität und wegen beſſerer Conſervirung
ſeines Aroma s in Blechbüchſen verpackt halten ſtets Lager

O F Baentsch Hermann Meinz
Julius Hoffmann B Valcke Wilhelm

jischubert Theodor Schneider F O Vogel
Halle rung und Verlag von Hilo Hende

Die
besten und billigsten

Schuhwaaren
kauſt man im

Wiener und Erſurter
Schuh Stleſel Bazar5 Leipzigerstrasse h
Schaſtstieteln von 6 an

Stiefetten von 6 auDamen und Kinderstieſeln
enorm billig

EUGEN KANTER Co
Bank Geschäft

Berlin 185 Friedrlch Strasseo
ERKoke Mohren Strasso

An u Verkauf allor Wortkpapiore
Speeulations Geschäfte

mit begrenztem Verlust
gegen Deponirung

von 100 500 M in baar oder Kffeoten
Rinlöseung all ausländ Coupons schon
6 Wochen vor Verfall ohne Abzug

Rath und Auskunft in Börsenangele
legenheiten gratis

Das neue Haupt Verzeichniß der
älteſten Erfurter Samenhandlung
von Franz Anton Hanage über
Gemüſe Feld und

Blumenſaamen 2e
iſt erſchienen und ſteht auf franco An
ſuchen gratis u franeo zu Dienſten

Alle Briefe 2c an mich bitte mit
meiner vollen Adreſſe Franz
nton Haage die Vornamen
nicht abgekürzt gefälligſt verſehen

zu wollen

Franz Anton Haage
in Erfurt

Dmser Pastillen
aus den festen Bestandtheillen der
Emser Wassers unter I eitung doer
Administration der König Wilhelms
Felscenquellen bereitet von bewährter
Heilkraft gegen die Leiden der Re
spiratiors und Verdauungs Organe
in plombirten Schachteln mit Con
trollstreifen vorräthig in Halle bei
Apotheker I Thamm Apoetheker
A Kolbe Apotheker M Walts
gott u bei Helmboldt Oo
Engroslager

Engrosversandt Magazin d
Emsger Pelsenquoellon in Cöln

D

G Schönberger Merseburg
empfiehlt

Englische Biscuits
und 0akos

stets frisch und bester Qualität
Aiederlage fär Halle bei
Vr David göhne

am Markt und Geiststrasse 1

Meine Catarrhbrödchen mildern
jede Heiſerkeit und jeden catarrhali
ſchen Huſten und ſind vorräthig bei
Fr Davidä Sönnme
Dr H Muüller pract Arzt rc

Althee Bonbon
von vorzüglicher Wirkung gegen Huſten
u Heiſerkeit empfiehlt à 1

Joh Mitlacher
Poſtſtraße 10

De Couliſſenzugläden
Erſatz der Schlagläden

Friedr Rietzsgehmann Söhne
Halle a/S

PIlisse Brennerei
Rund Brennerei

Volants Stuart Krausen
Zapfenstrasse 17b II
früher Wittwe Lehmann

Gekraußte Roßhaare
in allen Sorten empfiehlt billigſt
Carl Schulze Roßhaarſpinnerei
Prima Alpengras Polſterwerg

mexikaniſche Fibre
Orond Afrique Gurten empfiehlt
Oarl Sehulze kl Ulrichsſtraße 31
Rohe Pferde u Ochſenhaare
kauft fortwährend
Oarl Schulze Roßhrarſpinnerei

alonusiegurt
in allen Breiten bei
Onrl Schulze kl Ulrichsſtraße 31

5 SekretaireNeue Möbel tage
Komoden Stühle mit Rohrlehnen
Tiſche Bücherſchränke Verticos
Vettſtellen Spiegel neue Federn
und fertige neue Federbetten ſind zu
ſehr billigen Preiſen zu verkaufen
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